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Rad- und Wanderfrühling in der Silberregion Karwendel
Bald überzieht wieder frisches Grün das Land und die Motivation bei uns Menschen steigt. Räder und Wanderschuhe werden aus dem Schuppen geholt. Wohin geht es? Den Inn entlang, quer durch die Silberregion Karwendel auf Spuren alter Bräuche und Geschichte(n). 
Die Temperaturen ziehen an, der Frühling überzieht die Landschaft mit frischen Farben. Und schon werden eifrig Touren auf den Innradweg oder dem Fernradweg München-Venezia geplant. Wer einen E-Bike-Urlaub direkt in der Silberregion Karwendel plant, kann seinen Drahtesel getrost zuhause lassen. Ab März gibt es top-getunte E-Bikes beim 24/7 E-Bike-Verleih des Tourismusbüros in Schwaz – und für Silbercard-Inhaber sogar zu günstigeren Konditionen. Mit dem dort erhältlichen Trikot der Silberregion Karwendel wird die Tour erst richtig stilecht. Zwischen Inntal, dem Karwendel und den Tuxer Voralpen spannt sich ein Netz von 250 Kilometer Radwegen und Bike Trails. Im Frühling bietet sich unten im Tal die Inntaltour Light an, eine familientaugliche Runde entlang der vielen Sehenswürdigkeiten zwischen Schwaz Vomp und Terfens. Durch die parallel verlaufende Bahnstrecke ist ein Umstieg einfach, sollten Kondition und Motivation zwischendurch auf der Strecke bleiben.
Österliche Farbenpracht in Schwaz
Die Osterwoche hält in der Silberregion Karwendel besonders schöne Bräuche bereit. In der Schwazer Franziskanerkirche wird das älteste und mit 160 Quadratmeter größte Ostergrab Tirols aufgebaut. Der barocke Kulissenaltar mit bunten und beleuchteten Glaskugeln nimmt den gesamten Altarraum ein. Aber auch das Ostergrab in der gotischen Stadtpfarrkirche Maria Himmelfahrt ist sehenswert. Dort treten am Ostersamstag Mitglieder der „Andreas Hofer-Schützenkompanie“ in Uniform zur Ostergrabwache an – mit Wachablöse alle 30 Minuten. Ein weiterer farbenprächtiger Brauch ist das Grasausläuten am Ostermontag (21.04.25). Mit dem lauten Gebimmel von 60 Kuhglocken weckt die Schwazer Schützenkompanie symbolisch das Gras auf, damit das Vieh bald aus den Ställen und auf die Weiden kann.
Frühlingswandern am Tiroler Silberpfad 
Während von den Zweitausendern noch der Schnee glitzert, grünt und blüht es am Talboden längst. Kirsch- und Apfelbäume überziehen das Inntal mit ihrem zarten Weiß und Rosa. Wanderer machen sich auf den Weg, den Inn entlang. Die fünf Tagesetappen des Tiroler Silberpfads sind schon sehr früh im Jahr begehbar. Sie führen über 86 Kilometer in mittleren Höhenlagen durch die zwölf Gemeinden der Silberregion Karwendel. Viele spirituelle Kraftorte werden passiert, darunter das Felsenkloster St. Georgenberg als ältester Wallfahrtsort Tirols, die Maria Tax-Kapelle, die Wallfahrtskirche Maria Larch, das Franziskanerkloster und die Stadtpfarrkirche von Schwaz. Und das sind nur einige von unzähligen Zielen für Wanderer in der Silberregion Karwendel. silberregion-karwendel.com
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